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Fürstenfeldbruck, den 25.05.2021 

Erhalt des Freizeitwertes unserer Stadt — Pflege und Erneuerungsarbeiten am Spazier- 
weg an der Amper 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister‚ 

namens der FW—Fraktion stelle ich folgenden Antrag: 

Die Stadtverwaltung stellt die erforderlichen Mittel zur Pflege und Wiederherstellung 
des Spazierweges von der Heubrücke bis zu sog. HaIb-Insel und auf der Südseite der 
Amper von der Heubrücke hin zum Kloster Fürstenfeld bereit und veranlasst die erfor- 
derlichen Herstellungsmassnahmen. 

Begründung: 

Die Stadt Fürstenfeldbruck hat eigentlich einen hohen Freizeitwert. Diesen gilt es zu erhalten 
und zu fördern. Gerade jetzt in Zeiten der Pandemie‚ wo sich die Menschen in erster Linie im 
Wohnumfeld aufhalten und bewegen müssen, sollten die grundlegenden Freizeiteinrichtun- 
gen in unserer Stadt in einem guten Zustand hergerichtet sein. Dies ist leider nicht der Fall. 

Von herausragender Bedeutung sind für uns Brucker die Spazierwege an der Amper. Ge- 

rade die ältere Generation nutzt diese wohnortnahe Freizeitmöglichkeit. Die Wege befinden 
sich weitestgehend ebenso in einem katastrophalen Zustand: bereits bei Normalregen wird 

der Fußweg zwischen Heubrücke und Bahnbrücke Buchenau zur nahezu reinen Wasserflä— 

che. Hier muss ganz offensichtlich die Wegoberfläche neu hergerichtet werden. die oberen 

Schichten, die für die Fußwegnutzung hergestellt waren, sind weitestgehend zerstört. Auf der 
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Gegenseite sieht es nicht ganz so schlimm aus, aber auch dort müssen diese Arbeiten ge- 

macht werden. 

Das seit kurzem stattfindende reine Auffüllen von Löchern ist reine Flickschusterei und än- 

dert nichts am katastrophalen Zustand des Deckenaufbaus. 

Der Zustand des Weges ist ein großes Alltagsärgemis, die Bürgerinnen und Bürger be- 

schweren sich bei uns Stadträten zunehmend und direkt. 

Der Damm ist bei der Rodung vor einigen Jahren mit schwerem Gerät befahren und stark 
verdichtet worden. Wenn der Unterzeichner es richtig in Erinnerung hat, ist eine Wiederher— 

stellung des Deckenaufbaus unterblieben. Dies gilt es zu recherchieren und gegebenenfalls 

die V\fiederherstellung seitens des Verursachers des schlechten Zustandes einzufordern. 

Mit dem Anliegen um Behandlung in den kommunalen Gremien verbleibe ich




